
Vorwort Der vorliegende Band der Studienreihe .Basiswissen 
Architektur" baut auf der lehre an der Universität 
Siegen zum Thema Stadtbau- und Planungsgeschichte 
auf. Er ist als lehrbuch für Studierende der Architektur 
und des Städtebaus gedacht und soll darüber hinaus 
auch anderen Interessierten einen Zugang zum ge­
nannten Themenfeld ennöglichen. 
Zur Gliederung: Der durchlaufende Haupttext wird 
durch zahlreiche Abbildungen verdeutlicht und durch 
Randnotizen ergänzt. Ab dem Jahre Null wird auf die 
Schreibweise .n. ehr.' verzichtet und nur das Jahr 
angegeben. Das literaturverzeichnis wurde mit dem 
Abbildungsverzeichnis zusammengefasst. 

Zur Intention: Als Autorin ist es mir ein Anliegen, die 
aus meiner Sicht bedeutenden Elemente der Stadtbau­
und Planungsgeschichte chronologisch darzustellen 
und die Verbindungslinien zwischen den Epochen 
aufzuzeigen. In seiner kompakten Form kann dieses 
lehrbuch allerdings nur einen stark zusammengefass­
ten Überblick über das komplexe lehrgebiet geben; 
explizit sei jeder leser zur weiteren Vertiefung in die 
Materie aufgefordert. 

Neben der thematischen Begrenzung erfolgte auch 
eine räumliche: Der Fokus dieses Buches ist auf die 
europäische Stadt und ihre Wurzeln im griechischen 
und römischen Städtebau ausgerichtet. Mit der Be­
schränkung auf die Geschichte der europäischen Stadt 
sollen die kulturhistorischen Hintergründe des eu­
ropäischen Stadtraums beleuchtet werden, der unser 
tägliches Umfeld und den gebauten Kontext für die 
städtebaulichen Planungen wesentlich prägt. 
Aus diesem Grund konnten die kulturhistorischen 
Besondemeiten der Stadtbau- und Planungsgeschichte 
z.B. der chinesischen und islamischen Stadt nicht 
ausgiebig in eigenen Kapiteln gewürdigt werden. 

Das Buch soll helfen, die Strukturen und die räumlichen 
Ordnungsmuster der Stadt sowie die Prinzipien der 
Entstehung von Städten kennen zu lernen; diese 
Gesetzmäßigkeiten sind die Grundlage, die die Stadt-
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In der zweiten, ergänzten Auflage wurde das Kapi-
tel 17 neu bearbeitet und der Betrachtungszeitraum 
von 1960 bis 1980 erweitert. Als Ausblick wurde das 
Kapitel 18 angefügt. Zudem wurde ein Orts- und Per-
sonenregister erstellt.

Siegen, Frühjahr 2014
Hildegard Schröteler-von Brandt
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